Anleitung zum Versenden der Pressemeldung:
· Kopiere den Text und verschicke ihn direkt per E-Mail. 
· Lass die Anrede weg, es sei denn, du hast einen persönlichen Kontakt. Direkt mit der Überschrift (Betreffzeile wiederholen) und dem ersten Absatz einsteigen. (Nie: “Sehr geehrte Damen und Herren, anbei finden Sie unsere Pressemitteilung mit Bitte um Veröffentlichung …”)
· NIE PDFs mitschicken – sie werden oft nicht geöffnet. Journalist*innen brauchen sie nicht. Sie verschwenden nur Zeit und können im Spamfilter hängen bleiben!
· Rechtschreibung kontrollieren!
· Betreffzeile der E-Mail: Zum Tag gegen Kinderarbeit: Weltladen Musterstadt macht auf Ausbeutung von Kindern aufmerksam

*********************************************************************
Zum Tag gegen Kinderarbeit: Weltladen Musterstadt macht auf Ausbeutung von Kindern aufmerksam
Musterstadt. Zum internationalen Tag gegen Kinderarbeit am 12. Juni weist der Weltladen Musterstadt auf das Ausmaß der ausbeuterischen Kinderarbeit hin. Weltweit arbeiten rund 170 Mio. Kinder; etwa die Hälfte davon unter Bedingungen, die ihrer Entwicklung schaden. 
Ausbeuterische Kinderarbeit steckt nach Angaben von Angelika Musterfrau, Bildungsreferentin im Weltladen Musterstadt, in vielen Produkten unseres täglichen Gebrauchs. „Häufig hört man von arbeitenden Kindern in der Kakaoproduktion. Aber auch beim Anbau von vielen anderen Lebensmitteln und bei der Gewinnung von Rohstoffen für Handys und Kosmetik müssen Kinder unter untragbaren Bedingungen schuften. Alle Produkte im Weltladen werden ohne ausbeuterische Kinderarbeit hergestellt“, so Musterfrau.
„Ausbeuterische Kinderarbeit ist ein Skandal“, so Gifty Rosetta Amo Antwi, Geschäftsführerin des Weltladen-Dachverbandes. „Sie verstößt gegen die UN-Kinderrechtsresolution und beraubt Kinder ihrer elementaren Rechte und ihrer Zukunftschancen. Umso wichtiger ist das europäische Lieferkettengesetz, das Unternehmen in die Verantwortung nimmt, die schlimmsten Formen der Kinderarbeit zu verhindern“, sagt Amo Antwi. 
Weltläden setzen sich seit über 50 Jahren für mehr Gerechtigkeit im internationalen Handel und für menschenwürdige Arbeitsbedingungen ein. Sie führen bundesweit das breiteste Angebot fair gehandelter Produkte. Darüber hinaus informieren Weltläden über ungerechte Handelsbedingungen und Handlungsoptionen für Verbraucher*innen und setzen sich gegenüber der Politik für mehr Gerechtigkeit im Welthandel ein – zum Beispiel durch ein starkes Lieferkettengesetz.
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